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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Rummer umfaſzt 10 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Die preußenfeindlichen Kundgebungen in Oeſterreich mehren ſich in
bedenklicher Weiſe

Ein Franzoſe hat in der Deputiertenkammer ein Bündniß mit Deutſch
land in Vorſchlag gebracht

Der edle Lord Kitchener wird wieder einmal als Lügner entlarvt

Weiteres über das chineſiſche Edikt betreffend Entkleidung des Thron
erben von ſeinem Range

Präſident Rooſevelt ein Geſchäftsmann

Halle 5 December
Mit ſeiner erſten Kongreßbotſchaft worüber wir geſtern berichteten

hat der neue Präſident der nord amerikaniſchen Republik Herr Rooſe
velt erſt völlig das Erbe ſeines Vorgängers angetreten Reklame allein
thut es nicht man muß ihr auch Thaten folgen laſſen Und wer gar zu
ſehr hinter dem zurückbleibt was mit Reklame Fanfaren über ihn und ſein
Wollen und Können in die Welt hinein poſaunt iſt der bekommt in ſeinem
Renommé einen Knax von dem er ſich ſobald nicht wieder erholt Der
Präſident iſt heute in dieſer Lage Die Stimmung die nach dem Bekannt
werden der Botſchaft auf den großen europäiſchen und deutſchen Markt

plätzen und an den Börſen herrſchte bewies daß dieſer kluge Geſchäfts
mann jenſeits des großen Waſſers den meiſten europäiſchen Zukunfts
träumen ein gewaltiges Schnippchen geſchlagen hat Von ſeinem ameri
kaniſchen Standpunkt folgt Herr Rooſevelt einem rxreichlich geſunden
Egoismus ſeine ganze Politik läuft auf den nicht unbekannten Satz

hinaus Behalte was Du haſt aber nimm was Du kriegen kannſi
Wenn Herr Rooſevelt immer ſo geſagt hätte ſchön Aber das hat

der ehrenwerthe Herr nicht gethan er und nun erſt recht ſeine Freunde
ſind von NeformVerſicherungen nur ſo übergefloſſen Der Blutſanger
Wirthſchaft der großen nord amerikaniſchen Truſts der Speknulations Ge

ſellſchaften und Ringe ſollte ein Ende gemacht und mit Europa ſollte ein
äußerſt liebevolles Zollverhältniß eingeleitet werden So wurde wie doch
noch ſehr gut erinnerlich iſt mit Pauken und Trompeten in Europa ver
kündet und die nord amerikaniſche Preſſe rief Jhr Europäer ſeht Euch
mal den neuen Mann an der kann was und will was der wiegt alle
Eure Potentanten auf Kenner der Verhältniſſe drüben meinten trocken
Laßt das Reden Leute Jhr könnt doch nicht aus Eurer Haut heraus

Jeder Yankee iſt ein Geſchäftsmann und Theodor Rooſevelt der Präſident
iſt es auch

Und das iſt er wie ſeine Proklamation beweiſt Es bleibt alles beim
alten weil ſeine Partei die Menge der großen Milliardäre ſonſt beſtens
für dieſen Präſidenten danken würde Und ſo ſoll Europa mit ein paar
Phraſen betäubt werden während Herr Rooſevelt ſeinen Parteifreunden
die Honigſchüſſel reicht Gegen die Truſts kann nicht viel geſchehen das
heißt es wird gar nichts geſchehen Zölle gegenüber dem Auslande ſollen
nur ſoweit ermäßigt werden als ſie für die nordamerikaniſche Jnduſtrie
keinen praktiſchen Werth beſitzen das heißt Europa ſoll an Amerika den
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Schinken geben während es den Knochen bekommt und die Arbeiter ſollen
durch weitere Erſchwerung der fremden Einwanderung geſchützt werden
Das iſt auch das mindeſte vom dortigen Standpunkt aus wenn den
Truſts der Millionenverdienſt gelaſſen werden ſoll

Von allem Schönen was von Herrn Rooſevelt erwartet wurde hat
er alſo gar nichts mehr gemacht er hat auch nie im Ernſt daran ge
dacht wirkliche Neformen einzuſchlagen Da ſieht man nun daß wir
Deutſche geradezu Prügel verdienten wenn wir nur auf nordamerikaniſchen

Edelmuth bauten denn dann könnten wir auf Thaten lange warten
Präſident Rooſevelt hat mit ſeiner in der Botſchaft angekündigten Politik
die ſogenannte amerikaniſche Geiahr für Europa und damit auch für
Deutſchland nur verſchärft und hiermit müſſen wir rechnen ſonſt erleben
wir eine wirthſchaftliche Kriſis gegen welche die eben ſtattfindende Kriſis

nur ein Kinderſpiel iſt
Beachten wir ganz genau was Herr Rooſevelt ſagt Die nord

amerikaniſche Jnduſtrie gebraucht erweiterte Abſatzgebiete die Truſts ſollen
aufrecht erhalten bleiben die nord amerikaniſchen Zölle ſollen wentg oder

gar nicht ermäßigt werden Das heißt alſo mit anderen Worten Die
gewaltigen und kapitalkräftigen induſtriellen Geſellſchaften in Nordamerika

ſollen gegenüber der europäiſchen Konkurrenz geſchützt werden ſo daß ſie
mit ſicherer Kraft zum Angriff auf die europäiſche Jnduſtrie vorgehen
können Präſident Rooſevelt denkt Europa werde das gegen ein Butter

brod von Konzeſſionen dulden Deutſchland wird das jedenfalls nicht
thun wir haben ſchon erkannt was die Yankees an Schleuderwirthſchatt
leiſten können und wir brauchen nicht darauf neugierig zu ſein wie weit
das getrieben werden kann

Das iſt die nordamerikaniſche Zollpolitik des Herrn Präſidenten
Theodor Rooſevelt Wenn die bei uns in dieſer weitgehenden Bedeutung
mit dieſen enormen Zollſätzen und dazu gehörigen Zoll Chikanen ein
geführt werden ſollte dann würde die Welt Zeter Mord ſchreien Da
aber Herr Rooſevelt das will ſo iſt man nur neugierig was daraus
werden wird Es geht wirklich medlich in der Welt zu
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Am Bundesrathstiſche Dr Graf v Poſadowsky Fehr v Thielmann
Möller Frhr v Rheinbaben v Riedel und Meſtſch

Es erfolgt die Fortſetzung der erſten Berathung des

Entwurfs des Zolltarifgeſetzes
Abg Dr Paaſche utt Jch möchte zunächſt zur geſchäftlichen Be

handlung der Vorlage bemerken daß wir dafür ſind ſie an eine Kom
miſſion zu verweiſen Wenn man ſagt dann würde das Jnutereſſe des
Publikums an dem Geſetz ſchwinden ſo kann das für uns nicht maß
gebend ſein Abg Richter freilich der ein ſo vernichtendes Urtheil über
die Vorlage gefällt har daß er ſie ganz gewiß ablehnen wird braucht
die Kommiſſionsberathung nicht Wir ſind anderer Meinung wir
glauben daß eine ſo wichtige Vorlage der eingehendſten und ſorg
fältigſten Prüfung bedarſ auch auf die Gefahr hin daß ſie viel Zeit in
Anſpruch nimmt Es iſt nun grundfalſch die Freunde der Vorlage als
Gegner der Handelsverträge zu bezeichnen meine politiſchen Freunde ſind
ſämmtlich warme Freunde der Handelsvertragspolitik wenn ſie dieſelbe auch
anderes vertreten als die Herren auf jener Seite Wir ſind der
Meinung daß Sie im Effekt nicht für ſondern gegen die Ver
träge agitieren und für dieſe Agitation ſehr viel Koſten auf
wenden Denn wenn beiſpielsweiſe der Handelsvertragsverein ſorgfältig
jede Stimme im Ausland citiert die ſich gegen Handelsverträge auf
Grund unſeres neuen Tarifes gusſpricht ſo kann man darin doch nicht
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eine Förderung ihres Abſchluſſes erblicken Was nun die Vorlage ſelbſt
anbetrifft ſo kann ich nur ſagen daß wir in ihr eine geeignete Grund
lage zur weiteren Berathung erblicken und hoffen daß eine Verſtändigung
zu Stande kommen wird Darin hatte doch Graf Pofadowsky voll
kommen recht daß wir für Handelsvertragsverhandlungen eine neue
Grundlage brauchen Wenn der Abg Richter auf die Kritik des Aus
landes hinweiſt ſo möchte ich doch rathen nicht nur darauf zu achten
was das Ausland redet ſondern auch was es thut Es iſt nur von
Vortheil für uns wenn unſere Regierung jetzt beſſer vorbereitet in die
Verhandlungen eintritt als vor zwölf Jahren Daß in dieſer Beziehung
damals manches zu wünſchen übrig blieb iſt nicht nur von der Rechten
ſondern auch von Herren der Linken anerkannt worden Jch ſtimme auch
darin mit dem Herrn Grafen Poſadowsky überein daß der uns vor
gelegte Zolltarif keineswegs ein hochſchutzzöllneriſcher genannt werden kann
Wenn ſich das ganze Ausland mit einem Wald vou Schutzzöllen umgiebt
müſſen wir es auch thun Wir befinden uns nur in der Abwehr Redner
der bei der großen im Hauſe herrſchenden Unruhe mitunter kaum zu ver
ſtehen iſt geht auf die amerikaniſchen Zuſtände ein und ſagt Abg Richter
hat gemeint die jetzt vorgeſchlagene Polink ſei die der Hinterwäldler Nur
in Amerika iſt die Jnduſtrie unter der Herrſchaft ſolcher Hinderwäldler
politik zu unerhörter Blüthe gekommen Die Entwicklung Amerikas iſt
eine derartige daß man beſorgt werden könnte wohin das noch führen
ſoll Aber Amerika hat eben jederzeit nur ſeine eigenen Jntereſſen zur
Richtſchnur genommen und ſeine Aufmerkſamkeit darauf gerichtet den
eigenen Markt zu beherrſchen Dieſelbe Politik verfolgt auch der neue
Präſident Rooſevelt der in ſeiner Botſchaft an den amerikaniſchen Kon

greß zwar aber gleich hinzuvon einem Syſtem der Reciprocität ſpricht
fügt Wir können ja die Zölle abſchaffen die wir nicht mehr brauchen
Der Handelsvertragsverein ſagt wir dürfen unſere Zölle nicht erhöhen
wir dürfen uns doch nicht mit Amerika entzweien Nun meine Herren
für ſolche Sentimentalitäten hat der Amerikaner niemals Achtung gehabt
Wir werden von den Amerikanern eher etwas erreichen wenn wir ihnen
die Zähne zeigen als wenn wir ſolche ſentimentalen Bahnen wandeln
Mit einer Politik der Schwäche wie ſie der Abg Richter empſiehlt
kommen wir nicht weiter Nach dieſen allgemeinen Bemerkungen will ich
nur noch auf die wichtigſte Einzelfrage eingehen Abg Spahn hat geſtern
die Vorlage eine agrariſche genannt in dieſer Allgemeinheit kann ich das
nicht richtig finden aber in der That handelt es ſich in erſter Reihe um den
Schutz der Landwirthſchaft Der Abg Richter hat bis zu einem gewiſſen
Grade recht von dem wirthſchaftlichen Aufſchwunge am Ende des letzten
Jahrhunderts unter den Handelsverträgen zu ſprechen Aber den Auſſchwung
hat nur die Jnduſtrie nicht die Landwirthſchaft erfahren Thatſache iſt
doch daß die Preiſe gewichen ſind Jch ſtimme dem Abg Richter ferner
darin bei daß die Land wirthſchaft kein Recht habe höhere Preiſe deshalb
zu verlangen weil ſie ſie früher einmal gehabt hat aber das thut die
Landwirthſchaft auch nicht Der Rückgang der Preiſe für landwirthſchaft
liche Produkte iſt nicht eine Folge techniſcher Fortſchritte ſondern der aus
ländiſchen Konkurrenz Er iſt ſo groß daß wir uns fragen müſſen ob
denn überhaupt noch ein Ertrag über die Unkoſten bei der Landwirthſchaft
herauskommt Steigende Roherträge ſind nicht auch ſteigende Reinerträge
Jch will in dieſer Beziehung nur daran erinnern daß jetzt viel höhere
Löhne gezahlt werden müſſen als früher und daß dadurch der Reinertrag
ſinkt Nun wird geſagt der Landwirthſchaft werde durch die Getreidezölle
die Rente erhöht Das iſt falſch Die Getreidepreiſe ſind ja trotz der
Getreidezölle nicht geſtiegen ſondern geſunken Sie wären ohne die Zölle
vielleicht noch vielmehr geſunken Aber den Vortheil haben nicht ſowohl
die Landwirthe ſelbſt als die kleinen Kapiraliſten die ihr Kapital in der
Land wirthſchaft mit angelegt haben Meine Herren eine genaue
ziffernmäßige Prüfung ergiebt daß wir ohne die Kornzölle
einen Verluſt von 26 Milliarden Mark und eine völlige Ent
werthung des Grund und Bodens erlitten hätten Die Zölle
haben indem ſie dies verhinderten ſegensreich gewirkt Auf der anderen
Seite aber haben ſie keineswegs zu einer Erſchwerung der Volksernährung
zur Verelendung geführt die Brotpreiſe ſind ja gar nicht geſtiegen Was
nun unſere Beziehungen zum Auslande betrifft ſo bewegen ſich die Frei
händler in ewigen Widerſprüchen Sie warnen vor der Erregung des
Auslandes über die hohen Zölle und behaupten auf der anderen Seite

Im VNebel
Roman von A C Stürckow

53 FortſetzungWarum fragte er nichts Hatte er nichts verſtanden Ahnte
er nichts Jetzt hätte ſie alles geſagt Die Laſt war zu ſchwer
ihr Verlangen nach ſeiner Verzeihung zu heftig ſich oder andere
zu ſchonen lag nicht mehr in ihrer Gewalt

Nur die Seele wieder frei haben und ſeine Neigung
Sie verſuchte zu ſprechen einmal zweimal Es ging

nicht Sie fühlte in Gert einen gleichen Strom übermächtiger
Erregung brauſen Er lähmte ſie Die Zunge gehorchte micht
der Hals ſchien zu verſchwellen er ſchmerzte ihr Denken ward
Nebel alles verſank bis auf ihn

Durch die Luft feucht warm elektrizitätgeladen rollte zer
theilend ein langer dumpfer Donner Und dann ſtürzte von
neuem eine ſchäumende Waſſermaſſe zur Erde nieder

Wie ein zweiſchneidig Schwert fuhr dies Wetterrollen
zwiſchen die feinen Bande die Gert wieder zu Katharina hin
gezogen hatten

Das Bild eines anderen Gewitters ſtand vor ſeiner Seele
auf die Erinnerung daran wie er ſich gedemüthigt hatte und
wie ſie kühl berechnend vertrauenslos das mißdeutet hatte bis
zu gröblicher Beleidigung

Es war ja nur die alte Geſchichte heute wie damals das
erſte Grundelement einer Lebensgemeinſchaft mit ihm fehlte ihr

das Vertrauen
Wer konnte denn dafür Er lachte ſchneidend auf
Katharing fuhr zuſammen So hatte das furchtbare Lachen

des irrer Wilm geklungen das ſie noch jetzt in ſchweren
Nächten hörte Nicht doch Gert bitte nicht

Aber ſeine Augen funkelten erregt und das ſchlimme Lachen
kam wieder wie der ſchrikle Ton eines unſanft berührten ver
dorbenen Jnſtrumentes das Ohr verletzend

Was willſt Du Warnm ſollte ich nicht lachen Unſere
augenblickliche Situation iſt doch erheiternd genng wenn wir

Nachdruck verboten

bedenken wie tadellos wir den Abſchluß der geſtrigen finden
Es iſt immerhin eine Freude ſo genau von einander zu wiſſen
was man ſich werth iſt Du brauchſt mir nichts zu erklären
wir verlieren kein unnützes Wort wir ſind eben überzeugt
daß jedes von uns die legalen Rechte des andern ſo achtet
wie ſeine eigenen wie ſich ſelbſt Katharina Dieſe Ueber
zeugung erſpart uns überflüſſiges Denken ſie repräſentiert
unſere Sorte von Vertrauen Eben iſt mir das ſo recht klar
geworden daher mein Lachen Jch kann heute nachholen
was ich geſtern verſäumte Denn als ich Dillys ſeinen pompöſen

Fußfall thun ſah und pathetiſche Worte ausrufen hörte da
zu meiner Schande muß ich es geſtehen ward mir etwas

ſchlecht und anſtatt mich zum Theilnehmer dieſes doch in
ſeiner Art auch komiſchen Vorfalls zu machen blieb ich auf
der nächſten beſten Bank ſitzen Meine miſerabel disponierten
Nerven allein können mich entſchuldigen Sie hinderten mich
auch die Entwickelung der geſchmackvollen Scene zu verfolgen
Stelle Dir vor daß ich nichts aber auch abſolut nichts
weiter hörte außer dem Sturmſchritt mit dem Jhr dann
an mir vorüberbrauſtet

Gert ich will Dir alles ſagen
Jetzt Danke Katharina Jch bin ja abſolut nicht neu

gierig Du mißverſtehſt mich total Aber war das vielleicht
der Grund aus dem Du geſtern noch auf mich warteteſt
Wollteſt Du es mir geſtern ſagen

Hohn und Bitterkeit hatten einer übermäßigen Spannung
in ſeinen ſtolzen Zugen Platz gemacht Sie hätte einen Theil
ihres Lebens gegeben mit einem ſchlichten Ja antworten zu
können Aber es entſprach nicht der Wahrheit

Nein ſagte ſie leiſe
Da ſiehſt Du es Jch wußte es ja Aber was Di

geſtern ſo unwichtig erſchien iſt jetzt heute auch nicht erwähnens
werth Dillys hatte nur entſchieden etwas den Verſtand ver
loren was mich einerſeits nicht übermäßig wundert was aber
andererſeits leicht häßliche Folgen hätte nach ſich ziehen können
Denn ebenſo gut wie ich konnten auch andere weniger mit
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Deinem und ſeinem Charakter Vertraute Euch ſehen und hören
Jſt Dir das gar nicht eingefallen

Sie ſchüttelte das Haupt Frau Voß und noch zwei oder
drei Perſonen tauchten vor ihr auf Aber die Größe der
Gefahr ſtand ihr nicht klar vor Außer Gert war ihr alles
gleichgiltig

Jhre ſeltſame Ruhe reizte ihn ſchwer Das iſt ein hübſcher
Beweis Deines guten Gewiſſens und einer bewunderungs
würdigen Erhabenheit über das ſogenannte Urtheil der Welt
Leider bin ich kleinlicher Jch habe mich damit amüſiert
ſtundenlang im Park auf der Lauer zu liegen um mich an
nähernd ſeiner gänzlichen Verlaſſenheit zu verſichern Ah
nun verſtehſt Du endlich Aber beruhige Dich obgleich ich
mein Gehör ziemlich wiedergefunden hatte bemerkte ich nichts
Dillys kam wieder vorbei das war alles Er ſtreifte mich
beinahe aber ich hatte keine Luſt ihn zu begrüßen Jn der
kühlen Nachtluft wird er vermuthlich ſelbſt dahintergekommen
ſein daß er eine Eſelei begangen hat ihn perſönlich daran zu
erinnern wäre eine zu derbe Strafe geweſen Alſo alles in
allem Es war ein erfolgloſer nur etwas mühſamer Anſtand
Jch glaube ich habe mir nur den Schnupfen geholt

Er erhob ſich
Geſegnete Mahlzeit Du biſt wohl ſo freundlich mir

meinen Thee in mein Zimmer zu ſchicken Jch habe noch
ziemlich viel zu arbeiten

Gert verbeugte ſich und ging ins Haus Katharina vor den
unberührten Schüſſeln zurücklaſſend und dem Nachdenken darüber
ob ein Verſchweigen aus beſten Abſichten entſpringend nicht
ſchlimmer ſein kann als offenes Mittheilen der Wahrheit

2
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Die Tage vergingen
Wie ſie Wochen und Wochen hindurch nur Hitze und Dürre

gebracht und die Früchte des Feldes ſchwer geſchädigt hatten
ſo brachten ſie jetzt zur Erntezeit ſchwere Wolken aus denen
ſchier unverſiegbar ſcheinender Regen ſtrömte
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Seite 2 Freitagdaß die Getreidepreiſe ſteigen weil das Jnland den Zoll tragen müſſe
Ja wenn das der Fall iſt kann es doch dem Auslande ganz gleichgiltig
ſein ob wir Kornzölle haben und in welcher Höhe Was nun die Minimal
zölle betrifft ſo können wir darin eine Gefahr nicht erblicken nachdem die
Regierung erklärt hat daß ſie glaubt auch mit dieſen Minimalzöllen zum

größte Theil meiner
Mit Bezug auf die Höhe

der Zölle im Allgemeinen ſcheinen mir die Freihändler den Fehier zu be
gehen daß ſie die vorgeſchlagenen Sätze immer ſchon als die definitiven
betrachten Die Sätze des Tarifs ſind doch nicht die die ſpäter gelten
ſollen ſondern nur die die zur Grundlage für die Handelsvertrags Ver

Wir ſtimmen der Vorlage im Großen und
Ganzen zu weil wir hoffen daß wir mit ihr Handelsverträge erlangen
werden die nicht nur der Landwirthſchaft und der Induſtrie den Schutz

Abſchluß von Handelsverträgen zu kommen Der
politiſchen Freunde wird daher dafür ſtimmen

handlungen dienen ſollen

gewähren ſondern auch einen dauernden Aufſchwung in Ausſicht ſtellen
Lebhafter Beifall

Fortſetzung in der 1 Beilage

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 December Hofnachrichten Der Kaiſer und die
Kaiſerin wohnten geſtern Abend einem Diner bei dem Reichskanzler
und der Gräfin v Bülow bei Heute Vormittag gegen 10 Uhr be
gab der Kaiſer ſich nach Schleſien zunächſt nach Mocſchen

Die Berathung des Branntweinſtenergeſetzes wird der
Kreuz Ztg zufolge demnächſt wieder aufgenommen werden Nach dem

Ergebniß vertranlicher Beſprechungen iſt demſelben Blatte zufolge anzu
nehmen daß die diesmalige Berathung zu einem für das heimiſche Ge
werbe günſtigen Reſultat führen werde Wie erinnerlich wurden im
Mai d J die Verhandlungen über das Branntweinſteuergeſetz plötzlich
abgebrochen da die Obſtruktion der Linken gegen die agrarkonſervative
Forderung einer Branntweinſteuer Erhöhung um 50 Proz bei der Be
ſetzung des Hauſes eine Erledigung des Gegenſtandes nicht mehr erwarten
ließ Die Branntweinſteuer Vorlage ſoll nunmehr unmittelbar nach Er
ledigung des Zolltarifs auf die Tagesordnung geſetzt werden

Der Vorſtand des Börſenvereins der Deutſchen Buch
händler in Leipzig theilt ſeinen Mitgliedern mit daß der preußiſche
Kultusminiſter geſtattet hat das neue Regelbuch für die neue
Rechtſchreibung den Verlegern zu eigenem Gebrauche in einzelnen
Büchern ſchon jetzt zugängig zu machen Es wird dazu bemerkt daß die
Faſſung des Regelbuches als endgiltig noch nicht anzuſehen iſt weshalb
die jetzt ausgegebenen Exemplare weder in den Handel gebracht noch ſonſt
der Oeffentlichkeit übergeben werden dürfen Ein gleiches Entgegenkommen
hat der öſterreichiſche Miniſter dem Buchhandel zugeſagt Das Buch iſt
betitelt Regeln für die deutſche Rechtſchreibung nebſt Wörter
verzeichniß

Ueber das Aufrücken der weiblichen Beamten im Dienſte
der Poſt und Telegraphie hat das Reichspoſtamt nene Beſtimmungen
getroffen Sie lauten Für die Gewährung der erhöhten Tagegelder an
die Poſt und Telegraphen Gehilfinnen mit dem Beginn des dritten und
fünften Dienſtjahres iſt der Zeitpunkt maßgebend zu dem die Gehilfinnen
als vollbeſchäftigte Hilfsarbeiterinnen eingeſtellt worden ſind Doch iſt
ihnen ihre Ausbildungszeit und ferner noch die Zeit anzurechnen während
der ſie etwa vor der endgiltigen Annahme anshilfsweiſe oder vertreiungs
weiſe vollbeſchäftigt geweſen ſind

Anregung des Generals v Leſſel hahen drei Offiziere
und fünf Soldaten des Oſtaſiatiſchen Expeditionskorps einen Diſtanzritt
von Tientſin durch die Mongolei bis zum Baikalſee Sibiren
unternommen Sie brauchten zur Zurücklegung der 4000 Kilomeier be
tragenden Strecke 62 Tage Die Diſtanzreiter ſind am Mittwoch in
Berlin angekommen die Kondition war vorzüglich

Kiel 4 December Das Oberkriegsgericht der Oſtſeeſtation
verwarf heute die Berufung des Oberleutnants zur See Blockhuis
welcher am 12 November zu 3 Tagen Stubenarreſt verurtheilt worden
war weil er bei den Herbſtmanövern ein Geheimbuch der Marine hatte
liegen laſſen wodurch der Verluſt deſſelben entſtanden iſt Die Sitzung
fand wegen Beſorgniß einer Gefährdung der Staatsſicherheit und militär
dienſtlicher Jntereſſen unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt

Wiesbaden 4 December Bei der am 30 November vor
genommenen Reichstags Erſatzwahl im Wahlkreis Wiesbaden ſind
laut amtlicher Meldung insgeſammt 28 128 Stimmen abgegeben worden
Hiervon erhielt Dr Quarck in Frankiurt a M Soz 9500 Dr Crüger
in Charlottenburg fr Vp 6400 Eduard Bartling in Wiesbaden nutl
5452 Ednard Fuchs in Köln Ctr 5826 und Georg Hatzmann in Nieder
neiſen Bund der Landw 944 Stimmen Zwiſchen r Quarck und
Dr Crüger findet engere Wahl ſtatt

Defſterrei lingarn
Weitere preußenfeindliche Kundgebungen

Wien 4 December Die gegen das Gneſener Urtheil im
Wreſchener Schulprozeß gerichtete Bewegung unter der polniſchen
Bevölkerung in Oeſterreich nimmt nachgerade Formen an weiche es der
deutſchen Regierung ſchwer machen in der bisher beobachteten Zurück
haltung zu verharren Der hieſige polniſche Studentenverein
Ognisko veranſtaltete eine Miekiewicz Feier deren Reinertrag für die

Verurtheilten des Gneſener Prozeſſes beſtimmt wurde Anweſend waren
u a der Miniſter Pientak der Obmann des Polenklubs Jaworski
Bankdirektor Bilinski der ehemalige Unterrichts Miniſter Geheimer Rath
Madeyski der Sektionschef Kniazolucki ſowie zahlreiche polniſche Abge
ordnete und höhere polniſche Beamte aus den Miniſterien Jaworski eröffnete
die Feier mit einer Anſprache Für den 8 December iſt eine Proteſt
Verſammlung der Wiener Polen gegen das Gneſener Urtheil einberufen
Wenn es der öſterreichiſchen Regierung ernſt war mit dem Ausdruck ihres
Bedauerns über die deufſchefeindlichen Kundgebungen in Lemberg dann
wird ſie dafür ſorgen müſſen daß aktive Beainte und nun gar Miniſter
ſich fernerhin an dieſer Bewegung nicht mehr betheiligen Heute Vor
mittag zogen in Lemberg ungeſähr 500 Hochſchüler in die Mozhnazki
gaſſe um vor dem Gebände des deutſchen Konſulats zu

u e v h wOb die Luft warm oder kalt war ob windig oder windſtill
über der regenſatten nebeligen Erde ſchleppten unaufhörlich

dieſe dicken grauen bald ſtarke bald feine Niederſchläge her
nieder ſendenden Wolken wie Ketten tückiſcher Geiſter einander
bei verderbenbringenden Händen haltend und das zerſtörend
was Mühe und Fleiß des Landmannes für ein ganzes langes
Arbeitsjahr lohnen ſollte

Aller Augen die ſich vorher in banger Sorge zu dem ewig
blauen Himmel gerichtet hatten bliekten jetzt wo es fich um
das Bergen der ohnehin verkümmerten Ernte handelte in noch
bangerer Frage nach dieſem ſich ſtetig wiedergebärenden Wolken
meere

Was ſollte das werden
Die großen Güter und die kleinen Bauerngrundſtücke

alle ſahen gleich traurig aus Denn hier wie da war das
Getreide theils in Stiegen gebracht theils lag es auf dem
Schwad theils ſtand es noch auf dem Halm Eingeerntet war
nur der kleinſte Theil Und überall an Stiegen Schwad und
Halm zeigte es jene gefürchtete grauſchwarze Farbe von Stroh
und Aehre und je länger der Regen anhielt deſto mehr kamen
an den grauſchwarzen r gendurchtränkten Aehren feine gelbe
Keime hervor die bald eine friſchgrüne Färbung annahmen
und weiter ſproßten

Das Getreide wuchs aus Roggen Weizen und vor allem
die weichliche Gerſte

Der Schaden war enorm Nicht nur daß der Körnerwerth
tief ſank auch das Stroh gab ein ungeſundes Futter ab und
drohte bedenkliche Krankheitserſcheinungen im Viehſtande hewor
zurufen

Wohin man auch kam hörte man Klagen und ſchlimme
Befürchtungen ausſprechen Ueberall fand man ſorgenſchwere
Geſichter und eine gedrückte Stimmung

Fortſetzung folgt

Auf

demonſtrieren Ehe ſie angelangt waren wurden ſie von einer
Polizeipatrouille zurückgedrängt worauf ſie unter Abſingung nationaler
Lieder in die Akademieſtraße zogen Hier wurden ſie von einem Polizei
aufgebot zerfprengt wobei 10 Studenten wegen Widerſetzlichkeit gegen die
Polizeigewalt verhaftet und nach Aufnahme eines Protokolls wieder in
Freiheit geſetzt wurden

Frankreich
Ein deutſchfreundlicher Vorſchlag eines Franzoſen

Paris 4 December Jn Frankreich hat geſtern ohne daß be
ſondere Erregung ausbrach ein Redner in der Deputiertenkammer bei
der Berathung über das Kriegsbudget ſich zu Gunſten eines Bünd
niſſes mit Deutſchland ausgeſprochen Das iſt auffällig genug
noch grötzere Ueberraſchung aber würde geweckt werden wenn das
ketzeriſche Bekenntniß nicht eine chauvmiſtiſche Reaktion im Lande hervor
rufen ſollte Der Deputierte Maſſabuau äußerte ſich in der geſtrigen
Sitzung der Kammer bei der Berathung des Kriegsbudgets in folgender
Weiſe Obwohl ich nicht an eine Abrüſtung glaube wäre es nach
der Haager Konferenz vielleicht doch gut die Frage zu prüfen
welche Richtung unſere auswärtige Politik einſchlägt Jch
ſtelle die Frage mit einiger Vorſicht ſie kann eine empfindliche
Stelle bei uns berühren Sie dürften eine engliſche Zeitſchrift geleſen
haben die Frankreich zu einem Dreibunde zu drängen ſucht Dieſer
Dreibund wenn wir ihn ſchließen wollen würde nur die Frage eines
Bundes mit unſerm überſeeiſchen Nachbar oder unſerm Nachbar jenſeits
der feſtländiſchen Grenze ſein Mit einem Wort Wir haben uns zu ent
ſcheiden ob wir die Politik Yves Guyots oder diejenige Jules Ferrys
verfolgen wollen Ich für meinen Theil ziehe die Politik Jnles Ferrys
ein Bündniß mit Deutſchland vor Jch fürchte mich nicht den
Namen Deutſchland auszuſprechen Es ſcheint daß dieſe Aeußerung
verhältnißmäßig ruhig aufgenommm ward denn der Bericht verzeichnet
zwar daß den Worten Bewegung nicht aber daß eine Entgegnung folgte
Man wird aber abwarten müſſen ob nicht nachträgliche Wirkungen nach
einer oder der anderen Richtung entſtehen werden Jedenfalls iſt es das
erſte Mal daß in Frankreich an ſolcher Stelle mit dürren Worten ein
Bündniß mit Deutſchland empfohlen wird Die Sache iſt um ſo be
merkenswerther als der Abgeordnete Maſſabuan Nationaliſt iſt

Der offizielle Bericht über die Kammerrede des Deputierten Maſſa
buan enthält noch folgende Stellen Wenn ich vor die Nothwendigkeit
geſtellt werde zum Heil meines Vaterlandes mit den Feinden Frankeichs
zu verhandeln dann werde ich einer Annäherung an Deutſchland den
Vorzug geben Deputierter Destournelles unterbrechend Ja aber unter
welchen Bedingungen Maſſabuau fortfahrend Das werden wir im
gegebenen Augenblick in Gegenwart des Miniſters des Auswärtigen er
örtern Jch bin in jedem Falle Anhänger eines modus vivendi Be
wegung Sozialiſt Conſtant unterbrechend Sie ſind ein Jnternationaliſt
Maſſabnau fortfahrend eines modns vivendi welcher uns indem wir
die Regelung anderer ernſter Fragen abwarten geſtatten würde uns zu
verſtändigen wie wir uns in China gegen den gemeinſamen Feind ver
ſtändigt haben Oeffnen Sie das Gelbbuch und Sie werden darin ein
Protokoll ſehen an deſſen Spitze Graf Walderſee ſteht welcher im
Namen des Deutſchen Kaiſers verhandelt Wir haben unſern Namen
und unſere Unterſchrift daruntergeſetzt und nicht geulaubt daß wir uns
durch dieſes vorübergehende Einvernehmen mit unſerem Feinde von geſtern
entehren Jch ſehe nicht ein warum wir nicht morgen wieder thun ſollen
was wir geſtern gethan haben und warum wir nicht unſere Intereſſen
mit anderen kontinentalen Intereſſen gegen einen gemeinſamen Jahr
hunderte alten Feind vereinigen ſollen

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 4 December Lord Kitchener iſt wieder einmal als
Lügner entlarvt worden Er hat geleugnet daß die Engländer zu
ihrem eigenen Schutze bei Graspan Burenfrauen zwiſchen ſich und
die feindlichen Linien poſtiert hätten Nun aber ſendet
A Schowalter der Tägl Roſch einen Bericht in dem es heißt Die
Greuelihat an und für ſich iſt einwandfrei beſtätigt durch Präſident
Steijn Eine Schaar flüchtiger Frauen und Kinder begleitet von feld
dienſtuntauglichen Männern würde gefangen genommen gegenüber einem
zur Befreiung anſtürmenden Burenkommando als Deckung benutzt und
ſpäter als das Kommando mit den Befreiten abzog von den unterdeſſen
herbeigekommenen engliſchen Verſtärkungen mit Geſchützen beſchoſſen Der
Bur der den mündlichen Bericht der Frau Cremer mündlich übermittelte
weilt zur Zeit in Holland Seine beſchworenen Ausſagen ſtehen zur Ver
fügung Der Name dieſes Mannes der mir bekannt iſt darf nicht
genannt werden da er für ſeine in der Gewalt der Engländer befindliche
Familie ſonſt das Schlimmſte befürchten muß Für ihn mit ſeiner Ehre
einzutreten iſt der praktiſche Arzt Dr ten Siethoff zu Scheveningen bereit
Alles Weſentliche der Zeitungsberichte über Graspan wird dadurch be
ftätigt ſelbſt das Hindurchſchießen der engliſchen Soldaten unter den
Armen der Frauen Dicht an den Wagen der Frauen und Kinder und
ſelbſt über den Deichſeln der Wagen lagen todte oder verwundete engliſche
Soldaten Beſonders furchtbar iſt es daß durch dieſe Art der Krieg
führung unter dem Schutz von Frauen und Kindern im Gefecht auf
Seiten der ſtürmenden Buren die zwei Brüder eines Gerhardus Muller
fielen der den Engländern beim Ueberfall des Wagenzuges hatte Führer
dienſte leiſten müſſen

Miß Hobhouſe die bekannte Berichterſtatterin über die traurigen
Zuſtände in den Konzentrationslagern theilte heute in einem Schreiben
an die Zeitungen die Umſtände ihrer Verhaftung in Kapſtadt mit
Bei ihrer Ankunft wurde ihr von dem Offizier des Schiffes mitgetheilt
daß ſie nicht landen dürfe Sie ſchrieb Beſchwerdebriefe an Kiichener
Milner an den Stadtkommandanten von Kapſtadt und andere hohe
Beamte doch ohne Erfolg Als ſie ſich weigerte behufs Rücktransports
nach England auf ein anderes Schiff zu gehen erſchien ein Leutnant
mit einer Abtheilung Soldaten welche ſie Nachts in krankem Zu
ſtand trotz ihres Proteſtes gewaltſam auf das Schiff trugen
mit welchem ſie nach England zurückgebracht wurde Die imperialiſtiſchen
Blätter unterdrücken den Brief der auch von Lord Hobhouſe dem Onkel
der Miß Hobhouſe unterzeichnet iſt

Aſien
Zur Lage in China

Peking 4 December Das bereits kurz mitgetheilte Edikt durch
welches der Thronerbe ſeines Ranges entkleidet wird beſagt
Der Thronerbe hat in Würdigung des Umſtandes daß es nach den
Miſſethaten ſeines Vaters nicht richtig wäre wenn er ſeine Stellung be
halten wollte um Enthebung von ſeinem Poſten gebeten Der Korre
ſpondent des Reut Bur bemerkt hierzu daß dieſe Form zweifellos in
der Abſicht gewählt ſei ſeinen Stolz zu ſchonen Die chineſiſchen Beamten
ſagen die Ernennung eines Nachfolgers werde noch ſo lange verſchoben
werden bis die Kaiſerin Wittwe mit den leitenden Männern des Reiches
über die Frage Rückſprache nehmen könne Das Edikt wird allgemein
als der ſtärkſte bisher gegebene Beweis für die Aufrichtigkeit an
geſehen mit der ſich die Kaiſerin Wittwe nunmehr Reformen zuneigt
Juanſchikai iſt in Peking eingetroffen er beabſichtigt in erſter Reihe
die fremden Vertreter zu beſuchen und ſich mit ihnen über die Lage zu
berathen Prinz Tſching hat ſeit ſeiner Rückkehr aus Kaifeng den
ruſſiſchen Geſandten noch ſicht geſehen Jm Laufe einer Beſprechung mit
den Vertretern zweier Mächte erkärte der Prinz China würde ſich einer
ruſſiſchen Herrſchaft in der Mandſchurei widerſetzen wenn irgend eine
der Mächte ihm Unterſtützung gewähren würde

Aus der Umgebung
d Eisleben 4 December Verſchiedenes Heute Nachmittag

mußte der Betrieb der elekriſchen Bahn eingeſtellt werden weil in der
Centrale zu Mansfeld der Keſſel zu explodieren drohte Geſtern Abend

nach 10 Uhr fand zwiſchen Arbeitern aus Helfta auf dem Plane eine
heſtige Schlägerei ſtatt wobei ſchwere Stöcke und große Pflaſierſteine als
Waffen dienten und die Betheiligten ſchwere Verletzungen davontrugen
Dem Magiſtratsboten Kronberg fiel eine große Eiſenplatte von einem
Rollwagen auf den Fuß wodurch derſelbe ſchwer verletzt wurde

Weißenfels 4 December Eine ſchwere Verletzung der
Hand hat ſich geſtern Nachmittag ein Stanzer in der O Sack ſchen
Schuhfabrik zugezogen Er kam mit einem Zeigefinger in die Sohlen
preſſe wodurch ihm das Glied zweimal zerdrückt wurde Der Ver
unglückte welcher erſt ſeit wenigen Tagen hier in Arbeit ſteht wird
da ſich die Sehne zurückgezogen hat der Halleſchen Klinik überführt
werden müſſen
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Naumburg 4 December Ein frecher Diebſtahl iſt in der

Schulze ſchen Gärtnerei in der Burgſtraße verübt worden Jn der
vorigen Donnerstag Freitag oder in der Montag Dienstag Nacht iſt ein
Dieb dort eingeſtiegen hat die Stroh und Baſtdecken der Miſ beetfenſter
abgedeckt zuſammengerollt und ungeniert fortgetragen Hoffentlich iſt er
dabei oder unterwegs nicht unbemerkt geblieben

Roßlau 3 December Tödtlich verunglückt Am Sonn
abend Abend kam auf dem hieſigen Güterbahnhofe der Hilfsbremſer Reith
von hier ein erſt ſeit vier Wochen verheiratheter junger Mann zwiſchen
die Puffer und wurde erdrückt

Cöthen 3 December Zu der Schießaffaire über welche
wir dieſer Tage berichteten wird noch mitgetheilt Als die Tertianer dez
hieſigen Gymnaſiums dieſer Tage den Heimweg von der Schule antraten
zog im Schloßgarten der Sohn des Lokomotivführers Richter einen ge
ladenen Revolver aus der Taſche um die Waffe ſeinem Freunde und
Mitſchüler dem Sohne des Oberlehrers Streicher zu zeigen Plötzlich
krachte ein Schuß und der junge Streicher brach von der Kugel in den
Halswirbel getroffen ſchwer verletzt zuſammen Einige Mitſchüler welche
Zeugen dieſes Vorfalles waren liefen eiligſt davon ſodaß der Verwundete
erſt ſpäter von Paſſanten in einer großzen Blutlache liegend aufgefunden
wurde Man brachte ihn zwar ſofort in die nahe gelegene Lutz ſche
Klinik doch verſtarb der unglückliche Knabe trotz aller ärztlichen Be
mühungen bald nach ſeiner Einlieferung ohne das Bewußtſein wieder
erlangt zu haben

o Aſchersleben 4 December Erwiſchter Attentäter Daz
Dienſtmädchen eines hieſigen Bäckermeiſters war beim Austragen von
Backwaaren in den frühen Morgenſtunden durch einen Burſchen wieder
holt unſittlich angegriffen worden weshalb der Meiſter mit einem Ge
ſellen den Thäter auflauerten und denſelben heute früh auf friſcher That
ertappten Der Angreifer iſt der Polizei zugeführt worden

Jokales
e Nachdruck unſerer Origingl Lakal Berichte iſt mr mit OQuellenangabde geſlattet,

Halle 5 December
Die unbeſoldeten Stadträthe haben ſicherem Vernehmen nach

einſtimmig beſchloſſen dem auf Antrag des Herrn Dr Lembſer von der
StadtverordnetenVerſammlung gefaßten Beſchluß beizutreten und dem
gemäß ihre Amtsthätigkeit wieder aufzunehmen

Verein für Feuerbeſtattung in Halle a S Jn der gut be
ſuchten November Verjammlung äußerte ſich Herr Rentner Knabe mit
Bezugnahme auf den ſeitens des Herrn Stadtbauinſpektors Rehorſt un
längſt gemachten Vorſchlag betr die Umwandlung eines Grabbogens
des Stadtgottesackers in eine Urnenhalle Unter dem ihm bei Beſichtigung der
Treptower Urnenhalle gewordenen Eindrucke ſtehend gab er der Erwägung
anheim anſtelle fachartiger Kammern mit Verſchluß Einrichtungen zur
reihenweiſen freien Aufſtellung der Urnen auf einem ſchmiedeeiſernen Ge
ſtell zu treffen Jede Urne werde danich einen Platz feſt für immer er
halten Die Koſten des eiſernen Geſtells für die Urnenbeiſetzungshalle
wurden einſchließlich eines hölzernen ebenholzfarben gehaltenen Podiums
und incl der röthlichen Marmortafeln mit 500 Mk als reichlich bezeichnet
Hierzu würden noch die Koſten des Fußbodens und der Deckenbekleidung
bezw der Malerei treten ſowie die des eiſernen Gilters zum Verſchluß des
Grabbogens ſo datz man mit ca 1300 Mk auskommen dürfte Die
Koſten der eventuellen Längstafeln ſind dabei außer Betracht gelaſſen
Herr Knabe gab dann eine hiſtoriſche Darlegung der Leichen Einäſcherung
die in früheren Zeiten mittelſt Holzſtößen unter freiem Himmel ſpäter und
wie auch jetzt noch in Japan in ſteinernen Oefen erfolgte und jetzt in
Gasöſen durch hocherhitzte atmoſphäriſche Luft bewirkt werde Er ſchloß
mit Erläuterungen der Krematorien wie ſolche nach modernen techniſchen
Prinzipien des Siemens Syſtems von den Jngenienren Schneider und
Klingenſtierna in vollendeter Weiſe ökonomiſchen und allen hygieniſchen
Anforderungen Rechnung tragend zur Ausführung gelangen Hieran
knüpfte ſich eine von Herrn Profeſſor Dr Kohlſchütter angeregte Dis
kuſſion über die beabſichtigte Geſtaltung des Grabbogens nachdem er
derſelben Mittheilungen über die Stellungnahme der Ortsbehörde zum
Vorhaben des Vereins vorausgeſchickt hatte Der Herr Redner äußerte
ſich dahin daß die Anwendung geſchloſſener Kammern wohl von der
Hand zu weiſen ſei und daß die geſammte Anordnung der vorhandenen
künſtleriſchen Darſtellungsformen anzupaſſen ſein würde Jm Anſchluß
hieran wurde von Herrn Profeſſor Dr Kromayer vorgeſchlagen auf An
bringung von geſchloſſenen Kammern in der unteren Reihe vielleicht
auch rechts und linkswandig im Grabbogen Bedacht zu nehmen für
die oberen Reihen aber offene Urnenkammern im eiſernen Geſtell verſehen
zu laſſen Dieſem Vorſchlage wurde zugeſtimmt Die Zubilligung unddie Modalitäten der lererlaſtung eines Grabbogens ſtehen beim Magiſtrat

noch in Berathung und wird von dem dankbar anerkannten Entgegen
kommen dieſer Stelle eine Förderung der Abſichten des Vereins vertrauens
voll erwartet

Die hieſige Ortsgruppe des Bundes Deutſcher Voden
reformer hielt geſtern Abend im Ev Vereinshauſe eine Mitgliederver
ſammlung ab Ein Mitglied referierte über die Frage Warum ſind
wir Wohnungsreformer Bodenreformer Ausgehend von der gewaltigen
geſundheitlichen und ſittlichen Bedeutung der Wohnungsfrage wurde auf
Grund amtlichen Materials das Vorhandenſein eines wahrhaft er
ſchreckenden Mangels an kleinen billigen Wohnungen konſtatiert ferner
eine ſehr große Zahl völlig ungeſunder und gänzlich überfüllter
Wohnungen Eine regelmäßige Wohnungsinſpektion am beſten in Form
einer gemiſchten Kommiſſion wie in Straßburg ſoll die Wohnungen
inbezug auf geſundheitliche Beſchaffenheit und Ueberfüllung beſichtigen
ſtrenge Bauordnungen geſundheitswidriger Bebauung von vornherein
hindern Die eigene Bauthätigkeit von Stadtgemeinden auf dem Gebiete
kleiner Wohnungen hat ſich ebenſowenig bewährt als die von Arbeiter
wohnungen durch Jnduſtrielle Spar und Bauvereine müſſen viel
mehr in erſter Linie bauen die Städte ihnen Grund und Boden auf Erb
baurecht überlaſſen die Häuſer Eigenthum der Genoſſenſchaft bleiben
Jede dankbare ſtädtiſche Unterſtützung dieſer gemeinnützigen Bauthätigkeit
ſei erwünſcht Auch habe z B Düſſeldorf recht wenn es billigen Kredit
durch ein ſtädtiſches Hypothekenamt ſchafft Die Hauptſache aber bleibe
daß die Städte ihren Grundbeſitz feſthalten und planmäßig
vermehren um immer Bauland bereit zu halten Die ſtrengſte Be
kämpfung der Bodenſpekulation durch eine Beſteuerung des Bodens nach
dem wirklichen Verkaufswerth eine Bauplatzſteuer eine Beſteuerung der
Zuwachsrente ſei nöthig Vor Weihnachten ſoll noch eine Verſammlung
ſtattfinden im Januar wieder ein öffentlicher Vortrag Mitglieder
anmeldungen nimmt Herr Kirchner Geinſtraße 54 entgegen

Der Halleſche Antomobil Club unternahm vorgeſtern Abend
nach Schluß der Sitzung eine gemeinſchaftliche Exkurſion nach der Schilf
ſchen Radfahrbahn in der Deſſauerſtraße woſelbſt Mannſchaften des erſten
zweiten und dritten Eiſenbahn Regiments welche auf der Fahrt von
Cannſtatt nach Berlin begriffen waren ihre Motorwagen untergebracht
hatten Der Führer der Kolonne Herr Leutnant Krüger war anweſend
und geſtattete gern die eingehende Beſichtigung der Motorfahrzeuge Es
waren acht neue Wagen welche für Bagage bezw Munitionsbeförderung
dienen ſollen Dieſelben ſind theils für Spiritus theils für Benzinbetrieb
eingerichtet und hatten an dieſem Tage ca 100 Kilometer zurückgelegt
es iſt dies in Anbetracht der durch Regen aufgeweichten und theilweiſe
mit Glatteis überzogenen Straßen eine bedeutende Leiſtung Die Kolonne
hat Mittwoch feüh die Fahrt fortgeſetzt und wird dieſelbe in Treuenbrietzen
auf eine zweite Kolonne ſtoßen um dann Nachts gemeinſchaftlich in Berlin
einzutreffen Die Motorwagen welche ſich durch beſonders kräftigen Bau
ausze chnen ſind c der Fabrik von Daimler in Cannſtatt haben einen
viercylinderigen zehnpferdiger Daimler Motor und können bei einer Be
laſtung von 60 Centnern etwa 12 15 Kilometer per Stunde zurücklegen
Jeder Wogen iſt mit doppelter Mannſchaft beſetzt welche ſich nach je
6 Stunden ablöſt Die Beſchaffung ſolcher Motor Trainwagen erfolgt in
der Abſicht im Felde den Bau vieler kürzer Eiſenbahnen zu vermeiden
Ebenſo werden dieſe modernen Transportmittel ber der Armee für den
Verpflegungsnachſchub und zur Unterſtützung der Feldbahn ſowohl als
Selbſtträger als auch als Zugmaſchine ein reiches Feld der Thätigkeit finden

Mänuer Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 6 December
Abends 29 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße Männer
Diskuſſionsabend ſtatt Thema Was lehrt das Jnſterburger Duell
vom chriſtlichen Standpunkt Freie ſtreng ſachliche Diskuſſion von
energiſch volksfreundlichem Standpunkte Männer mit Zweifeln und Be
denken Gegner des Chriſtenthums denen ernſthaft an der Wahrheit liegt

willkommen
Weihnachtsſendungen Jm Anzeigentheile wird heute eine

Weihnachtsſendungen betreffende amtliche Bekanntmachung des Reichs
poſtamts veröffentlicht auf welche wir unſere Leſer beſonders aufmerkſam
machen
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ocr 286 FreitagSchuldeputation Die neugebildete Schuldeputation hatte geſtern
ihre erſte Sitzung Derſelben gehören folgende Herren an Oberbürger
geiſter Staude Stadtrath Pütter Sitadtrath Winter Stadt
verordneten Vorſteher Geheimrath Dr Dittenberger Profeſſor
pr K ohlſchütrter Mittelſchullehrer Meyer Kreisſchulinſpektor Stadt
ſhulrach Brendel Pfarrer Schwermer als katholiſcher Kreisſchul
inſpektor Mittelſchul Rektor Steger Volksſchul Rektor Hr Wohlrabe
Superintendent Saran Direktor der Francke ſchen Stiftungen Geheimrath
Ohr Fries Stadtrath a D Fub el Die zuletzt genannten 5 r
ſind von der Deputation kooptiert worden Nach einer von Herrn Stadt
ſchurath Brendel verfaßten Denkſchrift welcher die Deputation
peitrat ſoll bei den hieſigen Volksſchulen die Zahl der Schüler und
Schülerinnen in den Klaſſen I II und VIII nicht mehr als 50 in den
Klaſſen III bis VII nicht mehr als 55 betragen Um dieſe Durchſchnitts
zahlen einhalten zu können ſind Umſchulungen aus einem Bezirke
in den andern zu geſtatten doch ſind dabei diejenigen Kinder aus
zuwählen welche an der Grenze des benachbarten Bezirks wohnen
Außer der katholiſchen Volksſchule müſſen vorläufig auch die Schulen von
Trotha und Cröllwitz von der Beſtimmung über die Schülerzahl der
einzelnen Klaſſen ausgenommen worden Für Trotha ſollen zwei neue
Klaſſen eingerichtet werden ſo daß die dortige Schule von
Oſtern 1902 an 7ſtufig wird Jn der Geſammtſtadt ſind
Oſtern 1902 neu zu errichten 7 Lehrer und 3 Lehrerinnenſtellen
Eine Vermehrung der Klaſſen an der Hilfsſchule erſcheint zur Zeit nicht
nöthig Bei den Mittelſchulen wird eine neue Mittelſchullehrerſtelle und
eine neue wiſſenſchaftliche Lehrerinnenſtelle geſchaffen außerdem wird die
Umwandlung einer Stelle an der Bürgerſchule in Giebichenſtein in eine
Mittelſchullehrerſtelle vorgeſchlagen Bei der katholiſchen Volksſchule ſind
2 neue Lehrkräfte erforderlich deren Anſtellung bereits von den ſtädtiſchen
Behörden genehmigt iſt

Jnnungsansſchufz Jm Evangeliſchen Vereinshauſe fand geſtern
Abend eine Verſammlung der Mitglieder der dem Jnnungs Ausſchuß an
geſchloſſenen Jnnungen ſtatt in welcher Herr Stadtſchulrath Brendel
einen Vortrag über Die allgemeine obligatoriſche Fortbildungsſchule zu
Halle a hielt Der Herr Redner betonte daß es Zweck ſeines Vor
trages ſein ſolle eine möglichſt eingehende Beſprechung der für das Hand
werk wichtigen Frage herbeizuführen in der er beſtehende Bedenken
zerſtreuen könne andererſeits aber auch Anregungen erhalte damit die
Fortbildungsſchule die doch nun einmal geſchaffen werden ſolle ſo ein
gerichtet wird daß ſie den Lehrlingen dem Handwerk und der Stadt
Halle zum Segen gereicht So nahe verwandi die Fortbildungsſchule mit
der Volksſchule ſei ſo verſchieden wären doch die Ziele Die Volksſchule
wolle den Kindern allgemeine Bildung vermitteln während die Fort
ildungsſchule erſtrebt die jungen Leute für ihren praktiſchen Beruf tüch

tiger zu machen Der Unterricht in der Fortbildungsſchule ſolle und müſſe
ſo geſcaltet werden daß die Zöglinge ſogleich das Bewußtſein erlangen
daß ſie in der Schule etwas lernen was für ihr ſpäteres Fort
kommen nützlich iſt der geſammte Unterricht ſolle in engſtem
Zuſammenhang mit dem ſpeziellen Berufe der Schüler gebracht und
lle Anfgaben des Unterrichts aus dem Berufe des jungen Mannesal

herausgeriſſen werden Jn Großſtädten laſſe ſich dies Ziel ſehr
leichh erreichen weil hier das Fachſyſtem ohne Schwierigkeiten
eingeführt werden kann Werde der Unterricht in dieſer Weiſe von tüchtigen
Lehrern ertheilt dann würden die Schüler nicht nur gern zur Schule
kommen fondern in derſelben auch aufmerkſamer gewandter und tüchtiger
für die Werkſtatt gemacht ſo ſie dem Meiſter mehr Freude bereiten als
jetzt Dieſe Vorzüge würden die Meiſter bereitwilliger machen der Schule
ein kleines Opfer zu bringen indem ſie den Lehrlingen die erforderliche
Zeit gewähren Andererſeits beſtehe die Abſicht bei der Einrichtung der
Schule den Wünſchen der Meiſter möglichſt weit entgegen zu kommen und
zu dem Zwecke ſollten Handwerksmeiſter in das Kuratorium berufen
werden welche die Forderungen ihrer Berufsgenoſſen möglichſt zu erfüllen
haben Nothwendig ſei aber daß die Wünſche rechtzeitig ausgeſprochen
werden Es entſpann ſich eine mehrſtündige theilweiſe recht lebhafte Er
örterung in der von Handwerksmeiſtern besauert wurde daß die berufene
Vertretung der Kleinmeiſter der Jnnungs Ausſchuß oder die Handwerks
kammer nicht vor der Beſchlugfaſſung über die Errichtung
der obligatoriſchen Fortbildungsſchule gehört iſt Zwar ſeien
Maurer Zimmer und Malermeiser zu den Vorberathungen heran
gezogen worden dieſe könnten aber als Vertreter des Kleinhand
werks nicht anerkannt werden da in Großbetrieben ganz andere
Verhältniſſe als im Kleingewerbe vorhanden ſeien Es miſſſe
deshalb die dringende Bitte an die ſtädtiſchen Kollegien gerichtet werden
daß in das zu bildende Kuratorium der Fortbildungsſchule wirkliche Klein
meiſter herangezogen und dieſe mit Vorſicht gewählt werden Wichtig ſei
daß die Jnnungsfachſchulen erhalten bleiben weil bei einer Auflöſung
derſelben zwar die Halleſchen Lehrlinge in der Fortbildungsſchule verforgt
die Lehrlinge auf dem Lande aber die Zwangsinnungen erſtrecken ſich über
größere Bezirke ſchlechter geſtellt werden was leicht zu einer Spaltung in
den Jnnungen führen könne Die Erhaltung der Fachſchulen ſei abhängig
von der Zahl der Unterrichtsſtunden bei wöchentlich 4 Stunden wäre es
eher möglich die Fachſchulen zu erhalten Es entſtehe die Frage wie viel
und für welche Gewerke Fachunterricht in der Fortbildungsſchule ertheilt
werden kann Fachunterricht z B im Hufbeſchlag ſei doch in der Fort
bildungs ſchule unmöglich und deshalb ſei es geboten daß die Unterrichts
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ſtunden ſo gelegt werden daß im Anſchluß an die Schulſtunden Fach eiacht und fand lebhaften Beifall der Zuhörer welche auch dem Redner
unterricht ertheilt werden kann Mehrere Meiſter klagten daüber Dank durch Erheben von den Plätzen ausdrückten Der Vorſitzende des
daß den Handwerksmeiſtern durch die Zwangs Fortbildungsſchule Vereins erwähnte noch daß weitere Vorträge jeden Dienstag ſtattfinden
neue Opfer auferlegt würden da die Jungen zur Schule müßten und Fachgenoſſen hierzu jederzeit willkommen ſeien
Da ſie nothwendig gebraucht werden Vielleicht führe das dahin J
aß Handwerker Lehrlinge überhaupi nicht mehr ausbilden und ſichkünftig nur noch Hausburſchen halten Die Jnnungen hätten große Celegr amme und letzte Nachrichten
Aufwendungen für ihre Fachſchulen gemacht und damit wie von be Dresden 5 December Wolff s Bur Laut Meldung der
rufene Seite anerkannt werde gute Ergebniſſe erzielt Nun ſollten Dresd Nachr wurde geſtern der Conkurs der Spar und Vor
ihnen die Fachſchulen auf deren Vortheile für das Handwerk immer ver t Das e rä illiwieſen wen ſei auch noch genommen werden Während einige Redner ſchußbank in Dresden veautragt Das Aktienkapital benägt eine Million
erklärten daß ſie die Fortbildungsſchule freundlich begrützen würden wenn Mark die Zahl der Einleger beläuft ſich auf etwa 7000 ihre Spar
ſie wirkliche Fortbildungsſchule würde zweifelten andere deren Noth einlagen ſtellen ſich auf 7 Millionen
wendigkeit überhaupt an Jn Berlin habe man keine Fortbildungsſchule Hamburg 5 December Wolff s Bur Der Senat hat dem
dort würden vielmehr die Jnnungs Fachſchulen durch Zuwendungen der

45 J die n S Bürgermeiſter Vr Moenckeberg zum Erſten Bürgermeiſter und denGemeinde unterſtützt wodurch die Jnnungen in ihrem Streben nach einer 8 m g9 3 Bürg ſt
veſſeren Ausbildung der Lehrlinge ermuntert würden Andere Redner Senator Dr Heinrich Burghardt zum Bürgermeiſter für das
führten aus ſie ſeien durch die Beſprechung einigermaßen beruhigt Jahr 1902 gewählt
worden Zum Schluß dankte die Verſammlung Herrn Stadtſchulrath Kiel 5 December Meldung des B A Die geheimniß

3 i Erſchei en V Fr z n 4der Wehen das Erſcheinen und den Vortrag durch Erheben von yollen Meſſerattentate finden faſt allabendlich ihre Fortſeßung ſeit

Stadttheater Die Bettlerin vom Pont des Arts wird mehreren Tagen nur mit dem Unterſchiede daß Männer die Opfer ſind
am Freitag aufgeführt Für die Première hat auch das Farben noch geſtern Nacht verwundete der Attentäter zwei Straßenpaſſanten
u W GSültigteit Am Sonnabend gaſtiert Thea Dorrſé zum ſ Sonderbar iſt daß die Verletzten erſt nach Minuten ſich der Verwundungen

9 Die die S ug i F i icang Ju die h in Cavalleria ruſticana bewußt werden die in allen Fällen von einem ſehr ſcharfen Jnſtrument
9 V bad 8 gNeues Theater wird das von Herrn Direktor Mauthner für herrühren müſſen Dieſer Umſtand hat bisher die Ergreifung des ge

eine Reihe von Jahren gepachtete im Centrum der Stadt Große Ulrich heimnißvollen Verbrechers erſchwert
r 8 e Theater auch fernerhin heigen Das Theater W Heidelberg 5 December Wolff s Bur Ueber Hundert
ſtändig umgebaut und neu eingerichtet mit Logen und einem erſten Rang Profeſſoren und Dozenten der hieſigen Univerſität haben eine
verſehen Eine neue Centralheizung wird für angenehme Temperatur x 3 E xtGas und elektriſches Licht für eine vrillante Beleichtung ſorgen Der Proteſterklärung gegen die von Vaurath Schäfer Karlsruhe geplante
Zuſchauerraum welcher ungefähr 800 Perſonen faſſen wird ſoll einen j Wiederherſtellung des Heidelberger Schloſſes erlaſſen welche das
intimen ſalonartigen Charakter bewahren und wird von einem Wandel Bild vernichten würde das in ſolcher Schönheit nur einmal in der Welt
gang umgeben ſein der ſeinerſeits mit den beiden Foyers und dem
Reſtaurationsſaale in Verbindurg ſtehen wird Um die Annahme und

t u 4 7 t 9 t n r 2Ausgabe der Garderobe zu erleichtern ſind drei Garderobenſtellen vor Wien 5 December Meldung des Kl Wie die N Fr
geſehen Da Herrn Direktor Mauthner gleichzeitig die Direktion des Pr meldei hat in Angelegenheit der antideutſchen polniſchen

S i So Sgiſ über J F JDeutſchen Volkstheaters in Prag für mehrere Sommer Saiſons über Demonſtrationen in Lemberg zwiſchen dem deutſchen Botſchafter

3 9 3 etragen worden iſt ſo wird er wiederum in der Lage ſein den engagierten Fürſten Eulenburg und dem Grafen Goluchowski eine Beſprechung

Künſtlern Jahresverträge zu bieten und ſein treffliches Enſemble Sommer t Erledi di Aund Winter jahrelang deiſammen zu halten wodurch die künſtleriſchen ſtattgefunden welche zu einer befriedigenden Erledigung dieſer An
Leiſtungen jeder Bühne unter allen Umſtänden gewinnen müſſen abge gelegenheit geführt hat

vorhanden ſei

ſehen davon daß ſich gute Kräfte lieber einem Jahres Unternehmen ver Brüſſel 5 December Meldung des Kl Geſtern Nach

f 5 Büü Snvie tea J r er D 2 3pflichten als Bühnen deren Spieldauer nur 8 Monate umfaßt mittag ſtürzte in der Vorſtadt Krekelberg bei Brüſſel ein Bangerüſt ein
Zwangesverſteigerung Jm Wege der Zwangsvollureckung ſollJ z 9 35 g ſick 2 zdas Grundſtück Delihſchernraße Nr 6 welches auf den Namen der auf welchem ſich ſieben Arbeiter befanden welche ſämmtlich ſchwer

Handelsgeſellſchaft Kohlberg Weber im Grundbuche eingetragen iſt verletzt wurden Die Verletzungen einiger von ihnen ſind ſo ſchwer
am 1 Februar 1902 Vormittags 10 Uhr vor dem Königl Ametsgericht daß an ihrem Aufkommen gezweifelt wird

Kl Steinſtraße 7 Zimmer 31 verſteigert werden 5 D ff3 e Warſchau 5 December Wolff s Bur Eine Anzahl StudentenDer Bürger Verein für ſtädtiſche Jntereſſen hat morgen n Min en Angriff z de ſche Konſutat
Freitag den 6 December Abends 82 Uhr im Vereinslokal Rathskeller machte geſtern Mittag einen 2 ngriff auf da r
GeneralVerſammlung mit folgender Tagesordnung 1 a Jahresbericht gebäude Das Konſulatsſchild wurde heruntergeriſſen und zerſtört
erſtattung b Rechnungslegung e Vorſtandswahl 2 Vortrag des und das Erdgeſchoß wo ſich die Amtsräume des Konſulats befinden

He S e S id M ar ber v Treiber z g rm Stadtverordneten Hr SchmidMonnard über Leben und Treiben init Steinen beworfen Auch in die im erſten Stock belegene Privat
am Noröoſeeſtrande unter Vorführung von Lichtbildern 3 Beſprechung des G lkonſuls Stei ſchleudert Der An riff

R S v vohnnung es r onfuls Dei Ste vder SiadtverordnetenVorlage nächſter Sitzung 4 Tagesfragen wohnung des GSeneralkonuls wurden DOkerne geichkende er Ang
Kirchenconcert Zu der muſikaliſchen Aufführung welche zum dauerte eine Viertelſtunde Das Konſulat wird nunmehr polizeilich be

Beſten der Armen und Kranken am Sonntag den 8 December Abends j wacht Alſo auch die Polen Rußlands befaſſen ſich jetzt wie die in

u 8 i irche z S 9 e fin in Fintri se v W Kirche zu De 2 a Wenn Eintritt Oeſterreich mit dem Gneſener Prozeß Red
erechtigende Programme Preis 25 Pfg in er eſchaften der Herren n c4 T t v re London 5 December Meldung des Berl FrauleinBretſchneider Steinweg 56 und Kahle Steg 1 ſowie in der Pfarre M

und Abends an den Eingängen der Kirche zu haben Hobhouſe beauftragte die Rechtsanwaltsfirma Lewis and Lewis
Wohlthätigkeits Aufführung Geſtern Abend fand in den eine Klage gegen Kitchener Milner und die an ihrer Deportation

Thalia Sälen eine Wiederholung des mit großem Beifall aufgenommenen vetheiliglen Offtziere wegen unberechtigter Gefangenhaltung und Mißhand
Concerts der unter Herrn Lehrer Willno vereinigten Geſangvereine des t
Geſangvereins der Bäckerinnung des Geſangvereins Wiederhall und
des Männer Geſangvereins Halle Giebichenſtein ſtatt welche ſich ebenfalls j Rechtsanwälte haben dem Kriegsminiſterium davon Mittheilung gemacht

eines günſtigen Verlanfs und eines recht regen Beſuches zu erfreuen hatte und die Ernennung von Vertretern der Beklagten verlangt Vergl Aus
Alle geſanglichen Darbietungen ſei es Chor oder Sologeſang ließen eine land Red
gediegene Schulung der drei Geſangvereine durch ihren gemeinſamen ch
umſichtigen Dirigenten erkennen und ernteten reichen Beifall Recht Drei Mark für eine arme Wöchnerin und 3 Mark für einen jungen
erwünſchte Abwechſelung bot die Kapelle des Herrn Muſikdirektor Heuſchel Mann welcher Uungent ank iſt zu einer Erquickung habe ich dem Ständer
durch ihre trefflichen Jnſtrumental ätze die Geſchwiſter Henſchel und Herr her Domkirche entnommen Herzlichen Dank dem ünbekannten Geber

lung einzureichen Die Klage ſoll in England verhandelt werden Die

Ziegner durch Vorträge mit Harmontum Klavier und Geige und Herr Goebel Koſiſtorialrath
Krebs mit der lebhaften Wiedeigabe der Zigeunerballade von Sachs Den Mitgliedern zur Nachricht daß dieſe Woche die Uebungsſtunde nicht

Der gemiſchtchörige Geſangverein Edelweiß begeht ſeine Freitag ſundern Sonnabend den 7 December Abends 8 Uhr ſtattfindet
diesjährige Weihnachtsfeier beſtehend in Geſangsconcert Verlooſung Die Herren und Damen werden freundlichſt erſucht zahlreich und pünktlich
Theater und aurſſchließendem Kränzchen am 26 December im Reſtaurant zu erſcheinen

Pfälzer Schießgraben Heue S Zu ſtande Am 4 December Weißenfels Oberpegel 2,72Jm Schuhmacher VBildungéverein hielt Herr Dr Switalsky nie u 5 Deeetgher merhal e
einen ſehr eingeyenden Vortrag über die Krankheiten des Fußes mit be 9 mhor 97jonderer Berückſichtigung der in das Fach ſchlagenden Verdildungen wie Dötha 284 4 December Bernburg 2,27 Calbe Unter
Piattfuß Klumpfuß Spipfuß u ſ w Der Vortrag wurde durch Vor j pegel 2,04 Oberpegel 1,96 Dresden 0,70 Magde

S u Grösstes Lager hier am platze e

für Vhren Juwelen Gold u Silberwaaren

Paul Masoberg
Mehrere hundert Stück vorräthig Fernspr 2477 empfiehlt Part u I Etage

zeigung von Modellen und Präparaten verſchiedener Art ſehr anſchaulich à burg 1,90

e e

e 5 z JS R

Special Haus Meine Weihnachts Ausstellung
ist in allen Geschäftsränmen eröffnet und lade freundlichst zum Besuch ein

Aparte Neuheiten moderner Zimmer Uhren
und Musikwerke von

Gr Ulrichstrasse 48

geeignet in Hochachtungsvollin

grosser Auswahl grosser Auswahl Waunnl FIasoehbe Dhrmacher
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So waaren AusstelDumns
Pllalllb weiteren Raum zu ſchaffen

Maschinentöpſe v und a a em e

geſtanzt 95 P SRingtöpfe 75 95 Pf n I 4ne it augäugig inAufwaschwannen 245 P Porzellan ſowei
33 t5 TPeollsr feſt 3 Pf s a5 14 16 cmEssenträger Pr Toller genppt s Pl Compotieren

Essenträger 195 225 Pf Satz Schüsseln 3theilig 27 Pf 36 25 18 18 n 10 P re
eerleggel Satz Sohülssoln Sieg 95 Pf Tassen devriert f Paar 23 Pf Garnitur Ftheilig

r 50 o pr Milehtöpfe 4 Pf Tassen mit Goldrand Paar 15 Pf Builerabee 1 M ennee s0 Pf
m Auseuh 2 Mlehtöpfe 36bgectiur 23 Pf Butteriosen ff dekoriert 50 Pf Glassehalen großf 24 Pf
Teller 8 10 P Salatschifssein 82 29 1 20 pt Butterdosen vrß 25 Pf Liqueurservice 45 Pf
Bratenplatten un 38 60 Pf z 0 Mehlmetzen blau Al Kaffeskannen 25 22 18 u 15 Pf Butterdossen 25 1 15 Pf
Wasserkannen eros 75 Pt Hechyig Tonns ſh 50 P Zuckérdosen l5 u 10 pf Bierservice s cher bO Pf
Specialität Waare ohne Reſorm r 35 3 Sahnentöpfe 15 u 10 Pf Glasteller 6 u 4 Pf

angesetzten Boden Nonne Reform Sehüssehn oval 15 u 10 Pf Uoniglosen Bicreihans 40 f
d e men eWasch Servicos Kaſſes Sorvices Tatol Services e e eng

ff dekoriert Htheilig ff weiß von 45 Mark anJ 5 u c b Mt dekoriert von A O Nark an

e

n

54 Gr Allrichſtr 54

Fiatt e m r u r r r 33 v ws S m Te d e e e z ne e t 3 at 4 S z c t 58 z e r e i e e c e S a 7 ve B e 2 en e e e e e e De en h z Zaenceteeeeeet S c e à s T e b d ne a e av r u J e B o e W S e t mee n Be c e h e v e 2J 3 5 W F 3 u ac e a e e e e 7 e n 7 S e c e 3 dTee 2 e h S v e e e e J e den 5 e vr J Er W We h 2 t h 7 e e v W eJ 2
r Jv m

Gr Ulrichstr 12 Halle a S Gr Ulrichstr 12

Ausverkauf wegen Wo

find unübertroffen in jeder Weiſe und auch zum Sticken
die beſten

H Schöning Gr Steinſtr 67
Reparatur Werkſtatt

Einen Poſten Köhler JSüähmaschinen ſtelle billig
zum Ausverkauf

r 7 Ia Salon Briäkets
hbhöhmische Kohlen Presssteine Koks zu qanz bedeutend ermässigten Preisenfür Centralheizungen Holz e S Sonautte Sachen können bis März 1302 i en

liefere zu sSommerpreisen e DeAdolf Gersmann e
h Louis Bölcerverinsert kraus nstrasse r e

J 3 S S e rer e W e S
W

C
W

J henen e Halle a S 7 Leipzigerſtr 7 e wekneebeeke

Grösstes
Special Geſchäftshaug f Porzellan Glas Steingut

I 4AsStattungen in jeder Piriiggr

chinc ſeid Verpadung rer ſchon irt Pof tiſen alt feine
a Sachen als rcht v rſilb ert u EierPerlen,i onnene glänz u bemalt P hantaſtedreoration,
Eisz apf ngerbregt Enge mit Ehre ſei Gott in der
Höhe ürillantb r Trompetchen Glöckch Vogelübverſpe nnenes Schiff un d Luftballon Stern c

Sortiment S mit über 300 Stück M bei Kaſſe
zu dem k e Prei vor n nur vorausJ vper Nachna MSortim t it 200 größeren Sachen zum ſelb en Preis

P

S

Sortiment III Nachn M 20 Als Beimit 477 Stück zu gabe lege allen Sortiment Speiseserwice
Engelshaar Confecthalt u 1 Carton mit ie 1 Weihnachtse mann Sisean Eichhörnchen und Goldfiſch alle kunſtvoll Kaffeeservice
aus Glas geblaſen ſowie den Sortimenten l und II einenmit Glasfri ſchien prachtvoll garnirten Fruchtkorb Größe in überraſchend großer Auswahl zuWaschtischgarnituren14 cmS Far Händter Exiraſoriimenie zu 10 15 20 M Krystaliservice anerkannt billigſten Preiſen

Vett S h I h Sach Mei ing N c 3 mung Greiners geean m in Die Blet e An ten e Weg i Bierservice Beste Qualitäten
Bowlen
Liqueurservice ete ete

Versand nach auswärts unter Garantie für Brnehfreiheit Verpacknng frei
h

havana ſionig Gewissenhaft behandle
J alle Haut und Geſchlechtsleidende ſowie Ausſchlag Mundausbrüche rc ohne

hervorragende Dualität garantirt rein R j Oneckſilber Mißbrauch ſpeziell veraltete Harnröhrenleiden Folgen von ge
kein Kunſtprodukt empfiehlt heimen Leiden ſowie Blaſen und Nierenleiden ohne jegliche Berufsſtörung

J à Pfd 75 Pfg bei 5 Pfd 70 Pfg Viele Anerkennungsſchreiben zux gefl Einſicht Auswärts brieflich t beſem FrfolCarl 3000 Breiteſtr 1 u Markt gs zur g ich mit beſem Srfolg
4 Rother Thurm 12

G a s 0

ne

R r r
mit kleinen Webeſehlern ſeine Qualitäten

Rein Leinen Fr Dizd v Mk 2,50 an
Ein Poſter r Damenhemden Beinkleider undNeglige Joen in guter Ausführung ſehr billig

Einzelne Tiſchtücher neue Muſter pr Stück 1,65 MarkB J eeohovi C0
Verßkauſslokal Magdeburgerſtr 3 I kein Laden H Schulze Halle a S5 ne 58T Täglich Sytechſunden von 1 und 8 Uhr Sonntags 1 Uhr
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